
Liebe Stifterinnen, liebe Stifter,
liebe Freunde der Stiftung Pfadfinden, 
wir erleben unfriedliche Zeiten, Auseinandersetzungen, die 
uns betroffen machen. Vermutlich spüren das viele von 
euch. Wir haben jedoch gelernt, wie wichtig es ist, sich nicht 
lähmen zu lassen, nicht in der Resignation hängen zu blei-
ben. Wir suchen Möglichkeiten, in unserem unmittelbaren 
Umfeld zu handeln. Womit können wir Einfl uss nehmen? 
Welche positiven, friedlichen und förderlichen Impulse 
können wir setzen? Darauf fi ndet sicher jeder von uns per-
sönliche Antworten, denn als Pfadfi nder*in engagieren wir 
uns in der Gesellschaft. 

Als Stiftung Pfadfi nden nehmen wir wahr, wie sich Wölfl inge, 
Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder, Ranger und Rover mit den 
gesellschaftlichen Entwicklungen auseinandersetzen. Viele 
der Vorhaben landen bei uns als Wunsch zur fi nanziellen 
Förderung. Das Rotenburger Seminar steht unter dem Motto 
„Krieg & Frieden“. Die Rheinland-Pfälzer bieten auf ihrem 
Pfi ngstlager einen Anti-Rassismus-Workshop an. Der Stamm 
Nacanapah veranstaltet inklusive Sommerlager. Deutsche 
Pfadfi nder*innen sensibilisieren sich für die Begegnungen 
beim Afrika-Rovermoot. Der Stamm Carsten Niebuhr veran-
staltet ein deutsch-polnisches Sommerlager. Der Austausch 
mit israelischen Pfadfi nder*innen wird intensiviert. Der 
Stamm Voortrekker befasst sich mit dem eigenen Namen 
und dem Post-Kolonialismus. Und immer wieder werden die 
17 UN-Nachhaltigkeitsziele in den Blick genommen. All dies 
veranschaulicht das große Engagement, das auch mit der 
Unterstützung der Stiftung Pfadfi nden motiviert wird.

Jamboree On The Air – Jamboree On The Internet (JOTA-
JOTI) ist die weltweit größte digitale Scout-Veranstaltung. 
Sie brachte in diesem Oktober mehr als 2 Millionen Pfadfi n-
der*innen aus 149 Ländern zusammen. Jugendliche 
arbeiten im Team, entwickeln interkulturelles Verständnis 
und haben Spaß miteinander. 

Stiftung in Zahlen
Stand 31.10.2023

Vermögen
Stiftungsvermögen 3.218.183 €
(ohne Treuhandvermögen) 
davon im Grundstockvermögen 3.000.823 €

Zuwendungen
Spenden, Zustiftungen aktuell 57.907 €
Anzahl der StifterInnen 936
davon juniorStifterInnen 119

Förderprojekte
Insgesamt geförderte Projekte 712
Fördersumme seit Gründung 816.205 € 
Fördersumme aktuell 76.877 €

Kassenprüfer aus dem Kuratorium und ein externer Wirtschafts-
prüfer überwachen jährlich die Finanzen der Stiftung Pfadfi n-
den. Berichte gehen an die Stiftungsaufsicht und das Finanzamt. 
Auf Nachfrage informieren wir euch gerne detaillierter.
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Küchenhaus im 
Zentrum Immenhausen 
Das alte Küchenhaus im BdP-Bundeszentrum in 
Immenhausen ist abgerissen. Mit den Rohbauarbeiten 
für das neue Küchen- und Wirtschaftshaus wurde am 
16.10. begonnen. Ende 2024 soll der Bau abgeschlos-
sen werden. Das Projekt wird öffentlich gefördert, aber 
es bleibt ein Eigenanteil von 700.000 €. Der wird aus 
Mitgliedsbeiträgen und über Kredite fi nanziert. Aktuell 
spricht der BdP-Bundesvorstand erwachsene Pfadfi n-
der*innen an und bittet um Spenden zur Reduktion des 
Kreditvolumens. Die Stiftung Pfadfi nden unterstützt 
das Projekt und die Spendenaktion.

Ein herzliches Willkommen 
Wir begrüßen alle neuen Stifterinnen und Stifter. Wir 
freuen uns, dass ihr die Stiftung Pfadfi nden unterstützt.

865 Heike Roth, Potsdam  
921 Hannah Christiansen, Dortmund 
922 Melanie Stolzenberg-Lindner, Berlin 
923 Dr. Petra Stremplat-Platte, Gießen
924 David Christiansen, Dortmund *
925 Umberto Albano, Schwerin *
926 Methusen, Baden-Württemberg 
928 Annerose Hörter, Hannover
929 Elke Manschke, Norderstedt  
930 Uli Manschke, Norderstedt  
931 Anton Fitz, München *
932 Valentin Waldthausen, Köln
933 Christian Trottmann, Frankfurt 
934 Gilde Störtebecker, Verden 
935 Tobias Wittmann, Berlin
936 Gerold Homberger, Luckenwalde

* Juniorstiftung

Verstorbene Stifterinnen und Stifter
Wir gedenken unserer verstorbenen 
Stifterinnen und Stifter und ehren sie mit einem 
Nachruf auf der Homepage der Stiftung. 
Gert Seemann (Semmel) - Stifter 560
Aidlingen, * 27.07.1952, verstorben am 27.04.2023
Renate Benz - Stifterin 354
Ahrensburg, * 07.04.1936, verstorben am 30.05.2023
Dr. Hans-Christoph Hoppensack - Stifter 189
Bremen, * 1939, verstorben am 09.11.2023

Hubertus Golz - Stifter 119
Bossel, * 05.09.1941, verstorben am 11.11.2023 

„Creating peace is now the most important perspective 
across the globe. We as Scouts can make it possible in 
bringing harmony, tolerance and peace within the commu-
nities. We must act.“ 
Zulfi qar, JOTA-JOTI Teilnehmer aus Pakistan

Diesem Aufruf von Zulfi gar schließen wir uns an. 
Jeder Mensch hat es verdient, in einer friedlichen Welt 
ohne Krieg zu leben. Was immer wir tun können, lasst es 
uns angehen.

Euer Stiftungsvorstand
Karin Dittrich-Brauner, Anna (Apida) Stelter, Peter Reck, 
Jürgen (Igor) Thelen, Antoinette Hofmann, Dr. Michael 
Metzler und Florian Stolzenberg

Neue Kuratorinnen und Kuratoren
Wir konnten 2023 neue Unterstützung im Kuratorium 
gewinnen und begrüßen herzlich: 
• Hans Kühn, Hennes, Gießen – wechselte aus dem
 Stiftungsvorstand ins Kuratorium 
• Andre Papsdorf, Bielefeld
• Inga Tautorat, Anna, Hamburg 
• Matthias Pieper, Pieper, Elmshorn
• Andreas Lietz, Andy, München 
• Sebastian Köngeter, Guschtl, Ehningen
• Marcus Engel, Flipper, Butzbach 
• Christian Welch, Kiki, Hamburg

Herzlichen Dank für das langjährige Engagement an alle 
ausgeschiedenen Kuratoren: 
• Peter Christmann, Meckenheim – von 1998 bis 2010
 im Stiftungsvorstand  
• Dr. Roland Baetzel, Moses, Rabenau
• Dr. Jörg Schudy, Buseck 
• Ralph Schwägerl, Gronau
• Björn Seelbach, Bonn 

Newsletter – haben wir eigentlich deine 
eMail-Adresse? 
Inzwischen sind wir bereits bei Nummer 14 gelandet. 
Etwa vierteljährlich informieren wir über aktuelle Förder-
projekte und Entwicklungen in der Stiftung Pfadfi nden. 

Sollte euch dieser Newsletter noch nicht erreicht 
haben, dann meldet euch schnell an. Entweder über die 
Homepage https://stiftungpfadfi nden.de/newsletter 
oder schreibt einfach eine Mail.

Wir spammen euch nicht zu – versprochen!

Stamm Hagen von Tronje segelt 

Stamm Uhu im Sommerlager in Meiches

Abriss Küchenhaus Immenhausen
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Stiftungskohte
Eine Kohte zu besitzen ist wichtiger, als ein
Stammesheim sein Eigen nennen zu können, 
denn eine Kohte ist ein wandelbares Heim, 
mobil, unverwechselbar, der Anfang einer 
erfolgreichen Idee. Mit den Stiftungskohten 
unterstützen wir Aufbaugruppen. Denen 

fehlt es gerade in der ersten Phase an Material. Der Erhalt der 
Kohte, würdigt den Mut der Stammesgründung und aller beteiligten 
Pfadfi nder*innen. Sie ist ein Symbol für den mutigen Anfang.

Der BdP wächst!!! Wer das nicht glaubt, schaue auf diese Zahlen!
2019 - 5 Stiftungskohten 2020 - 5 Stiftungskohten 2021 - 4 Stiftungskohten 
2022 - 9 Stiftungskohten 2023 - 12 Stiftungskohten

Rückenwind 
Auf Fahrt, besonders beim Wandern ist Rückenwind eine prima 
Sache. Im übertragenen Sinne konnten wir mit unserer Einzel-
förderung dafür sorgen, dass mehr als 50 Pfadfi nderinnen und 
Pfadfi nder schöne Erlebnisse hatten. Sie konnten an Fahrten 
und Lagern teilnehmen, auf die sie sonst hätten verzichten 
müssen, weil es am Geld gescheitert wäre. 

Diese Projektförderung wird immer öfter in Anspruch ge-
nommen und die dankbaren Rückmeldungen zeigen uns, 
dass wir hier auf dem richtigen Weg sind.

Alles neu macht 2024 
Das Fördervolumen der Stiftung Pfadfi nden wird immer 
größer. Wir wollen an den Stellen unterstützen, an denen 
es wirklich sinnvoll und nachhaltig ist. Deshalb starteten 
wir 2022 einen Dialog mit den aktiven Pfadfi nderinnen und 
Pfadfi ndern: Interviews mit der Bundesleitung – Workshop 
auf der Bundesversammlung – Befragungen auf dem Bula -
Präsentation auf dem Monstertreffen – Austausch im 
Kuratorium – Workshop während der Zukunftskonferenz. 

Die gesammelten Ergebnisse verarbeitete der Stiftungs-
vorstand und beschloss folgende Änderungen:  

• Aus der 100 €-Förderung wird RatzFatz. Wir erhöhen
 die Anzahl der Projekte und stellen Stämmen und Auf-
 baugruppen zukünftig entweder 100 € oder 300 €
 bereit, je nachdem, wie der Bedarf ist. Was bleibt:
 Es geht ratzfatz.

• Die Zukunftsschmiede bleibt ein dauerhafter Förder-
 bereich. Da immer mehr Stämme die Unterstützung in
 Anspruch nehmen, erhöhen wir das Gesamtbudget. 

• Das Budget für die Stammesheimnothilfe wird erhöht,
 denn die fi nanziellen Aufwendungen für solche Maß-
 nahmen werden immer höher. Der maximale Förderbe-
 trag pro Fall steigt von 1.000 € auf 2.000 €. 

• Die Stiftungskohten werden umfangreicher ausgestattet 
 mit Abdeckplane, Heringen und Seil. Das haben wir
 bereits in diesem Jahr umgesetzt.

• Es gibt den neuen Förderschwerpunkt „Gruppen auf
 Fahrt“. Damit unterstützen wir das wichtigste Element
 der Pfadfi nderpädagogik. 

• Wir werden die Ausbildung von Gruppenleiter*innen
 stärker als bisher fördern. Dazu fi nden bereits Gespräche
 mit den Verantwortlichen im BdP statt.

Die Abwicklung der Förderprojekte per Mail, Excelliste 
und Datenbank ist mit dem steigenden Umfang nicht 
mehr möglich. 

Deshalb gehen wir die Sache nun frontal-digital an 
und haben dafür eine fi nanzielle Förderung der 
Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt 
genutzt.

Mit der Einrichtung eines Förderportals sind wir auf 
der Zielgeraden. Am 15.01.2024 wird das neue Portal 
freigeschaltet. Dann erfolgt die gesamte Abwicklung 
der Förderprojekte und alle Kommunikation mit den 
Antragsteller*innen nur noch darüber. Da die Migra-
tion der Altdaten sehr komplex ist, brauchen wir eine 
Auszeit. Deshalb ist das Fördermanagement vom 
15.12.2023 bis 15.01.2024 geschlossen. In dieser 
Zeit können keine Projekte abgerechnet und keine 
neuen beantragt werden. Dafür wird es danach umso 
schöner, Unterstützung zu erhalten. 

Auch neu: digitales Förderportal 

Stammesheim-Nothilfe
Zu den eher kuriosen Projekten gehört sicher das Toilettenhäuschen des Stammes Bergwolf: Den 
Rohbau dazu hatte man schon vor 72 Jahren beim Bau des Stammesheims angelegt, es wurde 
aber nie fertiggestellt.

Viele Jahre musste das „Geschäft“ also im Wald verrichtet werden. Dank der fl eißigen Helfer 
und der Förderung durch die Stiftung konnte nun Abhilfe geleistet werden.

Aber auch andere Stämme konnten wir bei Vandalismus, verstopften Abwasserkanälen oder 
Schimmelbefall im Stammesheim unterstützen. 

Zukunftsschmiede 
In ihrem vierten Jahr nimmt die Projektförderung „Zukunftsschmiede“ so richtig Fahrt auf. Mit 
dieser Projektförderung ermöglichen wir es den Stämmen ohne fi nanzielle Probleme ihre Jahres-
planung anzugehen oder einen Stammeskompass durchzuführen. Mit der Förderung von 250 € ist 
für das Wochenende noch eine Dankeschön-Aktion, ein leckeres Essen oder ein Teamevent für den 
Stammesrat drin. In diesem Jahr haben über 60 Stämme die Förderung beantragt. 23 Stämme 
haben ihre Zukunftsschmiede Anfang November schon erfolgreich durchgeführt und viele Termine 
sind für die Wochenenden im November und Dezember noch geplant. 

Die Rückmeldungen sind durchweg positiv – die Stämme arbeiten an aktuellen Problemen, wie Werbung neuer Mitglie-
der, Planungen für die langfristige Zukunft oder Aufgabenverteilung für die Stammesaktionen im nächsten Jahr. Dabei 
kommen Spaß und gemeinsame Erlebnisse nicht zu kurz – und für die Stiftung springt dabei der ein oder andere neue 
Projektantrag für 2024 raus!

20 x 100 € - Förderung 
Mit der 100 € Förderungen machen wir es den Stämmen leicht, für kleinere Aktionen unkompliziert 
eine Finanzspritze zu erhalten. Die Vielfalt der Vorhaben erstaunt immer wieder. 
• Der Stamm Kelten baute einen Zaun rund um ihr Stammesgelände. 
• Mit den 17 UN Nachhaltigkeitszielen setzte sich der Stamm Schevemoor auseinander.
• Ein Tag im Wellenbad war ein großartiges Erlebnis für Wölfl inge und Sipplinge des Stamm
 Löwe von Meissen. 

• Der Stamm Graf Gebhard baute ein ganzes Wochenende lang Legowelten. 
• Ehrenamtliches Engagement wurde besonders gewürdigt in der Aufbaugruppe Graue Schar.
• Die Grauen Biber schafften es in einer Stammeswoche, ihr ganzes Stammesheim neu zu
 streichen.
• Der Stamm der Vaganten versammelte alle Musiker zu einem Gitarrenzirkel. 
• Zu einem Stammestag lud der Stamm St. Jürgen ein. 
• Der Stamm Pegasus besuchte einen Gnadenhof und beschäftigte sich mit Tierschutz.
• Die Sippe Vari im Stamm von Helfenstein entwarf und baute sich eine neue Bank. 
• Die Meute Alberich vom Stamm Hagen von Tronje kuschelt sich nun in neue Decken.
• Ein gigantischer Fahnenmast und mit gehisster BdP-Fahne ziert nun das Stammesheim
 der Wüstenfüchse. 
• Der Stamm Schwarzer Mustang befreite an einem Bachputztag das naheliegende Ge-
 wässer von Unrat.

Die Soundwerkstatt beim Stamm Thor Heyerdahl

Die Wanderfalken 
mit der Stiftungskohte

Meute Feldkirchen
Mark aus Kiew 
bei der Bundesfahrt 
in Schweden

Stamm Albert Schweitzer in Norwegen
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Jamboree On The Air – Jamboree On The Internet (JOTA-
JOTI) ist die weltweit größte digitale Scout-Veranstaltung. 
Sie brachte in diesem Oktober mehr als 2 Millionen Pfadfi n-
der*innen aus 149 Ländern zusammen. Jugendliche 
arbeiten im Team, entwickeln interkulturelles Verständnis 
und haben Spaß miteinander. 

Stiftung in Zahlen
Stand 31.10.2023

Vermögen
Stiftungsvermögen 3.218.183 €
(ohne Treuhandvermögen) 
davon im Grundstockvermögen 3.000.823 €

Zuwendungen
Spenden, Zustiftungen aktuell 57.907 €
Anzahl der StifterInnen 936
davon juniorStifterInnen 119

Förderprojekte
Insgesamt geförderte Projekte 712
Fördersumme seit Gründung 816.205 € 
Fördersumme aktuell 76.877 €

Kassenprüfer aus dem Kuratorium und ein externer Wirtschafts-
prüfer überwachen jährlich die Finanzen der Stiftung Pfadfi n-
den. Berichte gehen an die Stiftungsaufsicht und das Finanzamt. 
Auf Nachfrage informieren wir euch gerne detaillierter.
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Küchenhaus im 
Zentrum Immenhausen 
Das alte Küchenhaus im BdP-Bundeszentrum in 
Immenhausen ist abgerissen. Mit den Rohbauarbeiten 
für das neue Küchen- und Wirtschaftshaus wurde am 
16.10. begonnen. Ende 2024 soll der Bau abgeschlos-
sen werden. Das Projekt wird öffentlich gefördert, aber 
es bleibt ein Eigenanteil von 700.000 €. Der wird aus 
Mitgliedsbeiträgen und über Kredite fi nanziert. Aktuell 
spricht der BdP-Bundesvorstand erwachsene Pfadfi n-
der*innen an und bittet um Spenden zur Reduktion des 
Kreditvolumens. Die Stiftung Pfadfi nden unterstützt 
das Projekt und die Spendenaktion.

Ein herzliches Willkommen 
Wir begrüßen alle neuen Stifterinnen und Stifter. Wir 
freuen uns, dass ihr die Stiftung Pfadfi nden unterstützt.

865 Heike Roth, Potsdam  
921 Hannah Christiansen, Dortmund 
922 Melanie Stolzenberg-Lindner, Berlin 
923 Dr. Petra Stremplat-Platte, Gießen
924 David Christiansen, Dortmund *
925 Umberto Albano, Schwerin *
926 Methusen, Baden-Württemberg 
928 Annerose Hörter, Hannover
929 Elke Manschke, Norderstedt  
930 Uli Manschke, Norderstedt  
931 Anton Fitz, München *
932 Valentin Waldthausen, Köln
933 Christian Trottmann, Frankfurt 
934 Gilde Störtebecker, Verden 
935 Tobias Wittmann, Berlin
936 Gerold Homberger, Luckenwalde

* Juniorstiftung

Verstorbene Stifterinnen und Stifter
Wir gedenken unserer verstorbenen 
Stifterinnen und Stifter und ehren sie mit einem 
Nachruf auf der Homepage der Stiftung. 
Gert Seemann (Semmel) - Stifter 560
Aidlingen, * 27.07.1952, verstorben am 27.04.2023
Renate Benz - Stifterin 354
Ahrensburg, * 07.04.1936, verstorben am 30.05.2023
Dr. Hans-Christoph Hoppensack - Stifter 189
Bremen, * 1939, verstorben am 09.11.2023

Hubertus Golz - Stifter 119
Bossel, * 05.09.1941, verstorben am 11.11.2023 

„Creating peace is now the most important perspective 
across the globe. We as Scouts can make it possible in 
bringing harmony, tolerance and peace within the commu-
nities. We must act.“ 
Zulfi qar, JOTA-JOTI Teilnehmer aus Pakistan

Diesem Aufruf von Zulfi gar schließen wir uns an. 
Jeder Mensch hat es verdient, in einer friedlichen Welt 
ohne Krieg zu leben. Was immer wir tun können, lasst es 
uns angehen.

Euer Stiftungsvorstand
Karin Dittrich-Brauner, Anna (Apida) Stelter, Peter Reck, 
Jürgen (Igor) Thelen, Antoinette Hofmann, Dr. Michael 
Metzler und Florian Stolzenberg

Neue Kuratorinnen und Kuratoren
Wir konnten 2023 neue Unterstützung im Kuratorium 
gewinnen und begrüßen herzlich: 
• Hans Kühn, Hennes, Gießen – wechselte aus dem
 Stiftungsvorstand ins Kuratorium 
• Andre Papsdorf, Bielefeld
• Inga Tautorat, Anna, Hamburg 
• Matthias Pieper, Pieper, Elmshorn
• Andreas Lietz, Andy, München 
• Sebastian Köngeter, Guschtl, Ehningen
• Marcus Engel, Flipper, Butzbach 
• Christian Welch, Kiki, Hamburg

Herzlichen Dank für das langjährige Engagement an alle 
ausgeschiedenen Kuratoren: 
• Peter Christmann, Meckenheim – von 1998 bis 2010
 im Stiftungsvorstand  
• Dr. Roland Baetzel, Moses, Rabenau
• Dr. Jörg Schudy, Buseck 
• Ralph Schwägerl, Gronau
• Björn Seelbach, Bonn 

Newsletter – haben wir eigentlich deine 
eMail-Adresse? 
Inzwischen sind wir bereits bei Nummer 14 gelandet. 
Etwa vierteljährlich informieren wir über aktuelle Förder-
projekte und Entwicklungen in der Stiftung Pfadfi nden. 

Sollte euch dieser Newsletter noch nicht erreicht 
haben, dann meldet euch schnell an. Entweder über die 
Homepage https://stiftungpfadfi nden.de/newsletter 
oder schreibt einfach eine Mail.

Wir spammen euch nicht zu – versprochen!

Stamm Hagen von Tronje segelt 

Stamm Uhu im Sommerlager in Meiches

Abriss Küchenhaus Immenhausen
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